
Soziale Dorferneuerung 
in Ardagger

Kurzbericht über Prozess
„Audit familienfreundliche Gemeinde“

Start: März 2011 bis Okt. 2011

Marktgemeinde Ardagger



Gründung Projektteam

Ein 15-köpfiges Projektteam erarbeitet für 
die „soziale Dorferneuerung“ ein soziales 

Leitbild im Zuge des „Audit 
familienfreundliche Gemeinde“.



Zeitplan
Kurzübersicht – Zeitplan:

23. 9. 2010 – Gemeinderatsbeschluss über Teilnahme am Audit
2. März 2011 – Besuch des Auditseminars

22. März 2011 – Strategie – Seminar des „Projektteams“
13. April 2011 – 1. Öffentliche Workshop
17. Mai 2011 – 2. Öffentliche Workshop

Mai 2011 – Fragebogenaktion in Volks- und Hauptschule
Mai 2011 – Aktion im Kindergarten 

„mein Handabdruck für eine familienfreundliche Gemeinde“
3. Juni 2011 – Infostand über 

Audit familienfreundliche Gemeinde beim Wochenmarkt
16. Juni 2011 – Jugendworkshop

14. Juli 2011 – Abschließende Projektteamsitzung
16. Okt. 2011 – Gemeinderatsbeschluss

ab Okt. 2011 - Beginn mit der Umsetzung der Projekte
30. Nov. 2011 Projektbericht eingereicht

März 2012 – Zertifizierung durch Gutachter
15. Oktober 2012 – Überreichung des „Zertifikates familienfreundliche Gemeinde“



Beteiligung der Bevölkerung
• Erwachsene (ab 14 – 99 Jahren)

> 2 öffentliche Workshop´s
> Fragebogenaktion über Projekte (Gemeindezeitung + 
persönliche Befragung)
> Infostand am Wochenmarkt (Juni 2011)

• Jugend: Workshop mit Jugend

• Menschen mit besonderen Bedürfnissen
Fragebogenaktion (persönliche Befragung)

• Kinder in Volks- und Hauptschule
Fragebogenaktion (Zufriedenheit und Projekte)

• Kindergartenkinder
„Meine Hand für ein familienfreundliches Ardagger“



Aktion in allen 4 Kindergärten

Meine Hand fMeine Hand füür ein r ein „„familienfreundliches Ardaggerfamilienfreundliches Ardagger““!!



Aktion in allen 4 Kindergärten

Meine Hand fMeine Hand füür ein r ein „„familienfreundliches familienfreundliches 
ArdaggerArdagger““!!



Volksschule

Teilnahme von 60 Kinder von 80

Hauptschule

Teilnahme von 110 Kinder von 119

Fragebogenaktion in VS + HSFragebogenaktion in VS + HS



Ergebnis Volksschule



Ergebnis Hauptschule



Kleines, brauchbares Geschenk für alle Schüler/Innen die 
teilgenommen haben!

Foto mit 2. HS (2009/2010)



Infostand beim Wochemarkt im Juni 2011



Ergebnis 

Fragebogenaktion

Befragung von
„Menschen mit besonderen Bedürfnissen“

und Fragebogenaktion „Bevölkerung“
über Projekte für soziale Dorferneuerung



Ergebnis „Menschen mit besonderen Bedürfnissen“
15 Personen teilgenommen – davon 13 Angehörige; 2 Betroffene

Alter der Betroffnen: 

0 – 14 = 3

15 – 30 = 4

31 – 59 = 1

über 60 =7 

Art der Behinderung

Down Syndrom, Geistige u./o. körperliche 
Behinderung, Hörbehinderung, Rollstuhlfahrer, 
Parkinson, Bettlägerige Angehörige



Ergebnis „Menschen mit besonderen Bedürfnissen“
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Ergebnis „Menschen mit besonderen Bedürfnissen“



Ergebnis „Menschen mit besonderen Bedürfnissen“

Sonstige Projektvorschläge od. Anmerkungen:

• Thema: Barrierefreiheit (Zugang zu Gemeindearzt, Donauwellenpark, 
Sportplatz)

• Stammtisch (4 x)

• Beratung / Vermittlungsbörse / Servicetelefon (7 x)

• Kurzzeithilfe für pflegende Personen / Babysitterbörse 



Ergebnis Fragebogenaktion Bevölkerung
Teilnahme an Fragebogenaktion – 107 Personen aus den 4 KG´s



Ergebnis Fragebogenaktion Bevölkerung



Ergebnis Fragebogenaktion Bevölkerung



Ergebnis Fragebogenaktion Bevölkerung

Altersgruppen in %



Ergebnis Fragebogenaktion Bevölkerung



Ergebnis Fragebogenaktion Bevölkerung



Projekte der Sozialen Dorferneuerung 
(nach Fragebogenaktion und Projektteambeschluss)

In einer Gemeindezeitung im Juni 2011 haben wir einen Fragebogen zur „sozialen 
Dorferneuerung“ veröffentlicht. Wir bedanken uns für die zahlreich abgegebenen 
Antworten.

Anhand Ihren Meinungen und Vorschlägen wurden nun 10 Projekte für alle 
Generationen in Ardagger ausgewählt und im Gemeinderat diskutiert, welche nun nach 
und nach verwirklicht werden sollen. Die PROJEKTE sind auf der nächsten Seite 
aufgelistet.

Das Team der „sozialen Dorferneuerung“ hat nun den Auftrag vom Gemeindrat die 
Projekte umzusetzen und freut sich, wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger an der 
Umsetzung mitarbeiten. Schließlich ist es das Ziel der sozialen Dorferbneuerung, dass sich 
Menschen aller Generationen in unserer Gemeinde wohl fühlen und gerne hier leben!“

Jede Gemeindebürgerin und jeder Gemeindebürger ist herzlich willkommen im Team 
der „sozialen Dorferneuerung“. 

Möchten Sie gerne mitarbeiten oder bei der Umsetzung eines Projektes mitwirken, 
dann melden Sie sich bitte bei Sozialgemeinderätin Birgit Weichinger 0680 / 130 85 32.

Das Gesamtergebnis und die Anregungen werden für 
das „Audit familienfreundliche Gemeinde“ verwendet.



Projekte der Sozialen Dorferneuerung 
(nach Fragebogenaktion und Projektteambeschluss)

Tanzkurse: Anfänger, Fortgeschrittene, Volkstanzen10

„55+ aktiv“ – Treffpunkt mit Schwerpunkten Bewegung, Ernährung, Gesundheitsvorträge, 
Spielenachmittag (14-tägig)

9
Eltern (Mütter) – Babytreffpunkt mit Vorträgen8

Familienwegweiser d.h. Informationsbroschüren7

Generationen verbinden
(Aktivitäten zwischen Kindergarten, VS, HS und älteren Menschen)

6
Betreuungsteam für Betreutes Wohnen in Ardagger aufbauen5
Jugendtreffen (1 – 2 x jährlich)4

Soziales Netzwerk aufbauen
•Soziale Themen in der Gemeindezeitung veröffentlichen
•Bewusstseinsbildung Nachbarschaftspflege: Besuchsdienste, Kinderbetreuung, kleine 
Hilfeleistungen in der Nachbarschaft, …
•Sozial – Hotline; Sozialsprechtage am Gemeindeamt 1 x pro Monat + telefonisch
•Sozialkoordinatoren je KG für rasche Information über soziale Angebote
•Stammtisch für „pflegende Angehörige“
•Tauschbörse für Pflegehilfsmitteln
•Stundenweise Betreuung älterer Menschen

3

„Ardagger Infopaket“ d.h. Informationsbroschüre über alle Aktivitäten, Vereine, 
Organisationen, sozialen Angebote in Ardagger und Umgebung

2

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum (Rollstuhl und Kinderwagengerecht) und 
Behindertenparkplätze

1


